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Die Finanzen des Rriches
Nach einer Zeitungsnotiz ſoll der Staatsſekretär

nd ow entſetzt geweſen ſein als er entdeckte daß die
23 d auf die fünfte Milliarde losmarſchierte Dieſee iſt gewiß unrichtig denn der Unterſtaatsſekretär

Sydow im Reichspoſtamt hat lange genug an dem Reichs
ushalte mitgearbeitet um zu wiſſen daß die Schuld nicht

r ſchon 4 Milliarden beträgt daß der Etat für 1908 ſchon
mr ue Viertelmilliarde Anleihe vorſieht und daß vei
R Fortführung der bisherigen Wirtſchaft in wenigen

en die fünfte Milliarde voll ſein muß Er wird wohl
die Verantwortung ſeines neuen Amtes je mehr er die
Finanzverhältniſſe des Reiches kennen lernt deſto ſchwerer

hier wahrlich der Anfang iſt für ihn nicht erfreulich

Der Abſchluß der Einnahmen des Jahres 1907 iſt
echt ſchlecht Sie ergeben zwar ein Mehr gegen den Etat
von 6,5 Millionen aber darin ſtecken diejenigen Zoll
veträge die dem Fonds für die Witwen und Waiſenver
ſorgung zugute kommen wahrſcheinlich wird für den Reichs
haushalt eine nicht unerhebliche Mindereinnahme ſich er

ben

Die Aus gaben werden aber erhebliche Ueberſchrei
tungen bringen Die Betriebsausgaben der Eiſenbahn und

der Poſt ſind ſehr ſtark geſtiegen und bei Militär und Ma
rine werden ſich auch erhebliche Steigerungen bei der Na
turalverpflegung und ſonſt infolge der allgemeinen
Teuerung ergeben Das bedeutet daß die Bundesſtaaten

im Etat aufgelegten ungedeckten Matrikular
Aus 1906 haben ſie ſchon

trägen

Das Jahr 1907 wird außerdem noch einen erheb
lichen Fehlbetrag haben

Das Jahr 1908 erfordert nach dem Etat etwa 100 Mill
ungedeckte Matrikularbeiträge eigentlich waren es 124 Mil
lionen aber den für die geſetzliche Schuldentilgung vorge
ſehenen Betrag von 24 Millionen hat man geſtrichen Die
Erhöhung der Beamtenbeſoldungen die ja für das ganze
Jahr 1908 gewährt werden ſoll wird etwa 80 Millionen
betragen das Erfordernis wird ſich alſo ziemlich 200 Mill

Dieſer ganze Betrag fällt auf die ungedeckten
denn die ſogenannte Finanz

reform d h die Steuererhöhung kann erſt im Jahre
1909 vielleicht auch nicht einmal vom 1 April an wirkſam

werden da der Reichstag erſt früheſtens im Anfang des
Jahres 1909 zum Beſchluß kommen kann

Nach den Ergebniſſen des Jahres 1907 und der ganzen
ungünſtigen Wirtſchaftslage iſt nicht anzunehmen daß der
EinnahmeEtat von 1908 überſchritten wird eher das Ge

genteil und die Ueberſchreitung des Ausgabe Etats iſt
nicht ausgeſchloſſen

Anm Schluſſe des Jahres 1908 werden alſo die Bundes
ſtaaten mit weit mehr als 200 Millionen rück

Matrikularbeiträge belaſtet
in die zu zahlen ihnen recht ſchwer fallen wird Das

Jahr 1908 wird auch eine Vermehrung der konſolidierten
Schuld von einer Viertelmilliarde gebracht haben

Für 1908 würde man alſo wenn es keine ungedeckten
Matrikularbeiträge haben ſoll etwa 200 Millionen Mark
neue Steuern nötig gehabt haben für 1909 wird aber dieſe
umme ſonſt gleichbleibende Verhältniſſe angenommen
nicht ausreichen wenn man mit der üblichen
ermehrung der Ausgaben für Heer und Ma

ine rechnen muß Kann nicht mit dieſer Gewohnheit
rochen werden ſo haben wir mit einer Steigerung

er Steuern immer wieder zu rechnen
d Das Jahr 1909 wird aber noch zu rechnen haben mit
em Ausfall von 35 Millionen Zuckerſteuer

u bekanntlich etwa um dieſen Betrag ermäßigt werden
b ferner wird wohl die Erhöhung der Löhne der Sol
en und der Unteroffiziere kommen

weder ſteht in Ausſicht die Einführung der Beamten
icherung und der Witwen und Waiſenverſorgung und

S allmähliche Erſchöpfung des Jnvalidenfonds Die
huldzinſen ſind geſtiegen

gern Urz man wird für nahe Zeit ſchon mit einer Stei
400 net Steuern nicht bloß um 100 ſondern um 300 bis

Vetr illionen zu rechnen haben Und dabei kommt noch in
Mart d daß wahrſcheinlich jedes Jahr noch etwa 100 Mill
e Anleihen für Heer und Marine werden gemacht wer

Seren Zinſen wieder den ordentlichen Etat belaſten
ha d Lraus iſt erſichtlich daß es ſich nicht eben darum
u er t wieder einige neue Steuern auszuklügeln oder alte
refs öhen ſondern um eine wirkliche Finanz

Sten rm und zwar eine die nicht wie die früheren
ſagte hen Reformen nur beabſichtigten die Bundes
ſonder von Matrikularbeiträgen möglichſt befreien ſoll
und n die das ganze Finanzweſen Einnahmen
wahrſche beſonders auch Ausgaben betrifft und
der Lheinlich auch nicht ohne Bedeutung für die Finanzen

r bleibtn größte Schwierigkeit liegt aber in der durchaustwendigen Beſchränkung der Ausgaben für

Militär und Marine die ja bei weitem den größten Teil
der Reichsausgaben ausmachen Die Schwierigkeit iſt um ſo
größer weil die Steigerung zum guten Teil auf der ſtets
wachſenden Teuerung aller Bedarfsartikel Wohnung Klei
dung Futter der Pferde uſw zu einem andern Teil darauf
beruht daß die Technik ſowohl für die Landarmee als auch
für die Marine fortwährend neue ſehr koſtſpielig durchzu
führende Erfindungen und Verbeſſerungen bringt Ver
beſſerungen für die Armee Radfahrer Luftſchiffe Auto
mobile Verbeſſerung der Feuerwaffen für die Marine ver
beſſerte Schiffsmaſchinen wirkſamere und ſchwerere Ge
ſchütze infolge davon Verſtärkung der Panzerung Ver
größerung der Schiffe Unterſeeboote ufw Von 1900 bis
1908 ſind die ordentlichen Ausgaben für Heer und Marine
von 754 auf 1055 Millionen die außerordentlichen von 68
auf 146 Millionen gewachſen beide zuſammen alſo um etwa
350 Millionen in 8 Jahren

Hier iſt die außerordentlich ſchwierige Frage ſelbſtver
ſtändlich nicht vom Schatzſekretär ſondern vom Reichskanzler
und Bundesrat zu erörtern wie die Machtintereſſen
Deutſchlands mit ſeinen finanziellen Jntereſſen in Ein
klang zu bringen ſind unberückſichtigt können die letzteren
ſicher nicht bleiben die Finanzkraft ſpielt ja auch eine ſehr
große Rolle nicht bloß im Falle eines Krieges ſondern auch
im Anſehen einer Nation bei anderen Völkern Für die
Stellung Deutſchlands iſt es nicht gleichgültig daß es nicht
bloß außerſtande iſt alle Ausgaben für die Wehrkraft aus
laufenden Einnahmen zu decken ſondern dafür allmählich
nahezu 4 Milliarden Schulden gemacht hat und den ordent
lichen Etat des Jahres 1908 nicht decken kann während
England alle Ausgaben auch alle großen Schiffsbauten und
Rüſtungen durch die ordentlichen Ausgaben deckt im Jahre
1907 außerdem große Summen der alten Schuld getilgt und
noch 100 Millionen Mark übrig gehabt hat

Es iſt unmöglich immer wieder Steuer Erhöhungen
vorzunehmen ſchließlich verſagt die Steuerkraft des Volkes

SS
Die Ankerſuchmng gegen Enlenburg

Was nachgerade geſchehen mußte iſt geſchehen gegen
den Schloßherrn von Liebenberg iſt die Vorunterſuchung
wegen wiſſentlichen Meineides eröffnet worden Eine Ge
richtskommiſſion hat ihn am Donnerstag auf ſeinem mär
kiſchen Muſenſitz aufgeſucht ſeine Briefe durchſtöbert ſeinen
Geſundheitszuſtand vom zuſtändigen Arzt prüfen laſſen und
ihn dann wie gehörig vernommen Verhaftet hat ſie ihn
nicht Denn Fürſt Eulenburg liegt mit geſchwollenen
Füßen im Bett iſt nicht transportfähig und ein Fluchtver
dacht erſcheint ſomit wohl ausgeſchloſſen Man kann ein
ſtarkes menſchliches Mitleid haben mit dem über viele er
höhten Abkömmling aus altem Hauſe der am Ende eines
reichen und ſtolzen Lebens wie ein armer Schächer behandelt
wird Aber man wird dennoch ein Gefühl der Genugtuung
nicht unterdrücken können Am Ende handelte es ſich hier
doch um Größeres als um ein vielleicht tragiſches Einzel
ſchickſal Was hier nachgerade zur Diskuſſion ſtand war die
ernſte und gewichtige Frage ſoll es im Staate
zweierlei Recht geben Soll der Hochgeborene und
Gefürſtete auch wenn er in dringenden Verdacht geriet vor
dem geringen Bürger etwas voraus haben Es war auch
keineswegs wunderbar daß peinlichen Beklemmungen ver
gleichbar dieſe Frage auftauchte Das Verhalten des Ober
ſtagtsanwalts im zweiten Harden Prozeß das wird
durch keinen noch ſo gut gemeinten Kommentar ausgelöſcht

war nun einmal höchſt merkwürdig ge
weſen Die pathetiſche Lobrede des Herrn Jſenbiel auf
den Fürſten Philipp Eulenburg den Jſenbiel
einen Mann nannte den man lieben muß war
ſo ſehr aus dem Rahmen unſeres Prozeßverfahrens heraus
gefallen daß man es den Leuten kaum verübeln konnte
wenn ſie jetzt voll Beſorgnis fragten ſoll dem Fürſten
Eulenburg nun etwa noch zum andern Male eine Vorzugs
ſtellung eingeräumt werden Daß es nicht geſchehen daß
die Beſorgniſſe gegenſtandslos waren iſt erfreulich zu kon
ſtatieren Zu Lobgeſängen auf die Königliche
Staatsanwaltſchaft wie einzelne Blätter
ſie anſtimmen iſt darum noch kein Anlaß Sie hat nur
getan was ihres Amtes und ihre Pflicht iſt

Schloß Liebenberg
unter polizeilicher Bewachung

Von der Station Löwenberg an der Stettiner Bahn
zweigt die breite Chauſſee faſt in genau öſtlicher Richtung
nach Schloß und Gut Liebenberg ab dem Sitze des Fürſten
Philipp zu Eulenburg und Hertefeld Der Sitz des
Fürſten der heute unter dem ſchweren Ver
dachtdeswiſſentlichen Meineidesſteht wird
bewacht von einer Schar von Geheimpoli
ziſten Sie beobachten unauffällig alle Ausgänge des
roßen Parks der ſich um das weite Schloß ausdehnt Das
orf Liebenberg zählt zweihundert Seelen Dieſe Kolonie

mit allen Häuſern und Grundſtücken iſt Eigentum des Fürſten
Eulenburg Seit Generationen ſtehen die Einwohner in
engſter Beziehung zum Schloſſe Viele der noch lebenden

alten Leute ſind ſeit 40 bis 50 Jahren im Dienſte des
Zeken Der große Park in deſſen herrlichen Anlagen ſeit

ahren den Radfahrern und Ausflüglern der Zutritt offen
ſtand iſt ſeit Sonnabend wie die ganze Herrſchaft Lieben
berg für Fremde vollſtändig geſperrt Jn erſter
Linie iſt dieſe Anordnung wie angenommen wird getroffen
worden um den Zutritt von Kriminalbeamten zur näheren
Umgebung des Schloſſes möglichſt zu verhindern Die Be
wohner des Dorfes Liebenberg ſind durchweg überzeugt daß
in dem benachbarten Grünberg und in einigen anderen Ort
ſchaften mehr als ein Dutzend Berliner Kriminal
beamte Quartier genommen haben um unauf
fällig die Vorgänge im Liebenberger Schloß und in der Um
gebung beobachten zu können Jn der Kolonie Liebenberg
das nur ein Wirthaus beſt hat ſich wie der Bericht
erſtatter des Berl Tgbl feſtſtellt aus begreiflichen Grün
den kein Geheimpoliziſt niedergelaſſen
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Die N G regiſtriert die ihr angeblich von glaub
würdiger Seite zugehende Mitteilung daß ſchon im Mai
v unmittelbar nach den Enthüllungen der Zukunft
aus dem Munde des Kaiſers vor Zeugen ſehr entſchiedene
Worte über den Lebenswandel des Fürſten Eulenburg ge
fallen ſeien und daß dem Fürſten unter Zurückgabe eines
uneröffneten Schreibens das er an den Kaiſer
gerichtet hatte auf dem im Hofdienſte üb lichen Wege mit
geteilt wurde der Kaiſer wünſche nie wieder
etwas von ihmzuhören

n

Die Urteilsbegründung im Münchener Prozeß
Das Urteil in dem Beleidigungsprozeß den Harden

gegen den Redakteur Staedele München angeſtrengt hatte
iſt jetzt den Parteien zugeſtellt worden Von den den
Fürſten Eulenburg belaſtenden Zeugenausſagen
heißt es in der Begründung

Riedels ganze Erzählung mit einer Unmenge von
Einzelheiten wie ſie die raffinierteſten Lügner kaum erſinnen
und der gewandteſte Betrüger nicht mit ſolcher Fertigkeit
Sicherheit und Widerſpruchsloſigkeit zum Vortrag bringen
könnte machte den Eindruck unbedingter Glaub
würdigkeit Rückſichtslos gegen ſich und andere ſchildert
Riedel ſein ganzes Vorleben und alle die Vorgänge mit Eulen
burg Keine an ihn geſtellte Frage ließ ein Zögern Schwanken
oder Suchen nach Ausflüchten erkennen Mit der urwüchfſigen
Naivität die den Grundzug ſeines Charakters bildet gab er
über alles auch das für ihn Peinlichſte unumwunden Auskunft
Und dieſer Eindruck der unbedingten Glaubwürdigkeit ſeiner
Angaben werde noch dadurch beſtärkt daß für ihn jedes
Motiv zu einer un wahren Angabe etwa Geld
gier Haß Rachſucht Streben nach Anerkennung fehlte Zu
dem fanden die Angaben Riedels eine mächtige Stütze und Be
ſtätigung in den Angaben Ernſts Die Art und Weiſe
wie die Bekundungen des Zeugen Ernſt zuſtande kamen
ſchließt jeden Zweifel an ihrer Glaubwürdig
keit aus Der Zeuge der ſich als junger Burſche zu den von
ihm bekundeten Unſtittlichkeiten verleiten ließ iſt ſeitdem zu
einem vermöglichen und hochangeſehenen Bürger Starnbergs
geworden Der Kampf um ſein Anſehen ließ ihn in der Haupt
verhandlung ſtundenlang trotz eindringlichſter Ermahnungen
dabei beharren es ſei zwiſchen ihm und Eulenburg nie das ge
ringſte vorgekommen Der vielmalige und nachdrückliche Vor
halt des auffallend intimen Verkehrs des hochgeſtellten Mannes
mit dem ſchlichten Fiſcherjungen ihrer gemeinſamen Reiſen
der große Vorteil der Ernſt zugewandt wurde brachen den
Widerſtand den Scham und Furcht vor der Entdeckung der
Wahrheitsliebe und dem Pflichtgefühl im Zeugen entgegen
ſetzten und plötzlich ſchafften ſich die tatſächlichen Geſchehniſſe in
einer Weiſe in den Aeußerungen Ernſts Durchbruch die zugleich
ergreifend und überzeugend wirkte Dann muß ich es ſagen
es iſt ſo wie die Leute ſagen So begann Ernſt ſein Ge
ſtändnis und auch hier noch koſtete es ihm Schritt um Schritt
ſchwere Ueberwindung die ganze Sache anzugeben um die es
ſich handelte und bis zum Schluß machte die Ausſage des Zeugen
noch den Eindruck daß ſie wenigſtens hinſichtlich der Einzel
heiten zurückhaltend ſei

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß dieſe Würdigung der bei
den Belaſtungszeugen auch für das Verfahren gegen den
Fürſten Eulenburg von Bedeutung iſt wenn das Ber
liner Gericht es auch vollkommen in der Hand hat der Auf
faſſung der Münchener Richter beizutreten oder nicht
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Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer will ſich an der deutſchen Schiffsbau
Ausſtellung die er nach ſeiner Rückkehr aus dem Süden
perſönlich eröffnen wird als ſelbſtändiger Ausſteller mit
einer eigenen Modellſammlung von maſſiv ſilbernen Schiffen
Jachten und gewonnenen Ehrenpreiſen beteiligen Die

Hohenzollern iſt geſtern abend mit dem Kaiſerpaar an
Bord von Korfu aus in See gegangen Die Reiſe geht zunächſt
nach Santa Maura dann noch Pola von wo aus ſich der Kaiſer
nach Wien begibt

Nanſens Nachfolger und der Kaiſer

Der norwegiſche Geſandte in Berlin Herr v Ditten
hat über den auch von uns gemeldeten aufſehenerregenden
Zwiſchenfall bei der Beſetzung des norwegiſchen Geſandten
poſtens in London dem Leipz Tagebl eine Erklärung ab
gegeben in der er u a ſagt e

S
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vVon einem Wunſche des deutſchen Kaiſers mich in Berlin
zu behalten iſt mir bisher nicht das Geringſte bekannt Jch
halte eine derartige Jntervention ſchon deshalb für ausge
ſchloſſen da es kaum glaubhaft erſcheint daß eine ſo unwichtige
Nebenfächlichkeit wie ſie in der Kombination daß meine Ver

als Beförderung betrachtet werden könnte enthalten iſtſetzund Kaiſer zu einem Schritt veranlaſſen könnte Auch meine

Regierung kann eine ſolche Verſetzung nicht als Beförderung an
ſehen Jch ſelbſt halte beide Poſten für voll
kommen gleichwertig Von keinem der beiden könnte

man behaupten daß er größere Anforderungen an den diplo
matiſchen Vertreter ſtellt Jch kann nur verſichern daß mir
die Angelegenheit um die es ſich handelt bis zu dieſem Augen
blick abſolut unbekannt war und daß ich davon ſoeben zum
erſtenmal aus den Zeitungen erfahre

Auf die Frage ob es richtig wäre daß der bisherige
erſte Legationsſekretär in London Jrgens
um Geſandten ernannt werden würde und ob eine
olche Rangerhöhung ohne Ortsänderung gebräuchlich wäre
erwiderte der Diplomat i habe noch keine Verſtändigung
meiner Regierung über die Ernennung erhalten Sollte ſie
ſg bewahrheiten dann müßte man ſie allerdings als nicht
alltäglich bezeichnen

Ein Reichskaufmannsgericht

Die Schaffung eines kg ehe wird in
einer Eingabe des Kaufmannsgerichts zu Frankfurt
am Main beim Reichstage angeergt Dieſem Wunſche
gen ſich noch eine Reihe anderer Kaufmannsgerichte ange
chloſſen Die Petitions Kommiſſion ſchlägt vor die Peti

tion dem Reichskanzler als Material zu überweiſen

Die Lage der Aerzte
Während die Zahl der Medizinſtudierenden in Sarg

land von 1895 1905 langſam zurückgegangen iſt ſteigt ſie
ſeit einigen Semeſtern in bedenklicher Weiſe Sie betrug

im Sommerſemeſter im Winterſemeſter

1905 6032 60081906 6570 72191907 7574
Da die Zunahme ganz jungen Datums iſt und

das Plus von 1000 1500 Medizinſtudierenden aus Studen
ten der erſten Semeſter beſteht ſo wird die Rückwirkung
auf den Aerzteſtand allerdings 3 in 5 Jahren ein
treten Es bedeutet eine verhängnisvolle Jrreführung
wenn neuerdings behauptet wird es beſtehe ein Mangel an
Aerzten Zu dem Ueberfluß der auf Grund obiger Zahlen
in den nächſten Pahret zu erwarten iſt kommt eine mehr
als reichliche Reſerve unbeſchäftigter Aerzte aus früheren
Jahren Jm Geſchäftsjahre 1907/08 ſuchten
allein durch die Stellenvermittlung desärztlichen wirtſchaftlichen Verbandes mehr
als 2000 junge Aerzte nach einer geeigneten
Beſchäftigun g Viele von ihnen konnten nicht unter
gebracht werden Ein gewiſſer Mangel herrſchte freilich an
Aſſiſtentenſür Krankenhäuſer doch wurde dieſer
in erſter Linie hervorgerufen einerſeits durch die ſchnelle
Zunahme ſolcher Anſtalten an Zahl und Umfang Betten
zahl anderſeits durch das verlängerte Studium und die
Einführung des ſogenannten praktiſchen Jahres Während
früher viele junge Aerzte nach der Approbation zunächſt zu
ihrer weiteren Ausbildung Stellen an Krankenhäuſern an
nahmen begnügt ſich heute die Mehrzahl mit der wiſſen
ſchaftlichen Ausbeute des praktiſchen Jahres und ſtrebt an
eſichts der erſchöpften Geldmittel nach baldiger Nieder
aſſung

Aus der Wahlbewegung
Die freiſtnnige Partei des Wahlkreiſes WeißenfelsZeitz

Naumburg hat beſchloſſen die Kandidatur des Stadtrats
Springer zurückzuziehen da dieſe bei der politiſchen
Konſtellation im Kreiſe ausſichtslos iſt

Jn Barmen Elberfeld wurde an Stelle des bisherigen frei
ſinnigen Abgeordneten Juſtizrat Schmitz von den freiſinnigen
Parteien der Fabrikant Fritz Gantert Barmen als Kandidat
aufgeſtellt Er kandidiert neben dem nationalliberalen Ob e r
lehrer Dr Hintzmann Die hier und da verbreitete
Nachricht daß der Abgeordnete Schmidt Elberfeld nicht wieder in
ſeinem Wahlkreiſe Hagen neben dem Abg Dr Erüger kandi
dieren werde iſt unzutreffend

Parteinachrichten
Nürnberg 3 Mai Die außerordentliche Landesverſammlung

der Deutſchen Volkspartei in Bayern mißbilligte
die Stellungnahme der Mehrheit ihrer Reichstagsfraktion zum
Sprachenparagraph des Reichsvereinsgeſetzes und ſprach die Er
wartung aus daß in Zukunft die Fraktion bei einſchneidenden
Fragen vorher die Organiſationen hört

Schule
Realſchule in Windhuk

Mit dem Mai des kommenden Jahres wird von ſeiten
der Regierung in Windhuk eine Realſchule zunächſt mit der
unterſten Klaſſe eröffnet werden Sie ſoll die entlaſſenen
Schüler mit der wiſſenſchaftlichen Befähigung zum einjährig
freiwilligen Heeresdienſt verſehen An Unterrichtsfächern
ſind neben dem Deutſchen vorgeſehen Engliſch und Fran
zöſiſch Naturwiſſenſchaften Geſchichte und Erdkunde Zeich
nen Turnen und Geſang Die engliſche Sprache geht
aus begreiflichen Gründen der franzöſiſchen vor Die Lei
tung wird Oberlehrer Zedlitz übernehmen Man denkt nach
der Deutſchen Kolonialzeitung ſchon jetzt daran einen Vor
bereitungskurſus mit Deutſch und Rechnen zu eröffnen Die
Schule wird konfeſſionslos ſein

Aus den Kolonien
Gibt es auch für die Südſee eine Arbeiterfrage

Der Gouvernementsrat des Bismarck Archi 4 l s
hat fo vor kurzem mit der Arbeiterfrage beſchäftigt Dabei
wurde Ausdruck gebracht daß zurzeit von einer Leute
not nicht die Rede ſein könne und daß alſo ein Bedürfnis
zur Einführung fremd Arbeiter nicht vorliege Auch in der
nächſten Zeit würde ſich ein Mangel nicht einſtellen unter der
Vorausſetzung daß neue Unternehmungen in großem Um
fange nicht entſtehen Sollte aber eine Arbeiterknappheit ſich
fühlbar machen ſo müßte Wert darauf gelegt werden im
Lande ſelber die neuen Anwerbegebiete zu erſchließen

Allgemeine Mitteilungen
Der kur heſſiſche Provinzverband des Deut

für die Kaſſierung der Kölner Reſolution und dafür auf Feſt
legung eines Paragraphen 2 der Satzungen einzutreten damit der
Verein nicht auf eine un politiſche Tätigkeit feſtgelegt
werde

Die Ortsgruppe Berlin des Deutſchen Verbandes
für Frauenſtimmrecht hat beſchloſſen bei den Wahlen nur
ſozialdemokratiſche Kandidaten und die ausgeſchiedenen Frei
ſinnigen Witt und Dr Breitſcheid zu unterſtützen

Das Verfahren gegen Juſtizrat Dr Bern
ſt e in in München wegen Beleidigung des Fürſten Eulenburg iſt
bis zur Erledigung der wegen Meineids gegen den Fürſten ein
geleiteten Vorunterſuchung aus geſetzt worden

Die Hauptverſammlung des Verbandes
junger Arbeiter Deutſchlands ſprach wie aus Darm
ſt ad t gemeldet wird infolge des Reichsvereinsgeſetzes ſeine Um
wandlung in ein Agitationskomitee aus

Heer und Flotte
Die Reiſe des Generalinſpekteurs der öſterreichiſch unga

riſchen Artillerie des Erzherzogs Ludwig Salvator
nach Eſſen und Düſſeldorf wird dahin erklärt daß das
neue Feldartilleriematerial unſerer Nachbarn und
Bundesgenoſſen im Gebrauch weſentliche Fehler in Bezug auf die
Bremsvorrichtung und die Viſierung gezeigt hat Krupp und
Ehrhardt ſollen jetzt angegangen worden ſein dieſe Konſtruktions
mißgriffe nach Möglichkeit zu beſeitigen was aber erneute Auf
wendungen von weit über 100 Millionen Kronen erfordern wird

en leHroteſwerſannlung des Deutſchen Koethe Bundes

Unter zahlreicher Beteiligung von Politikern
Schriftſtellern und Künſtlern und zahlreichen Damen
trat heute der Deutſche Goethebund zuſammen um
gegen die Angriffe auf die Freiheit der Wiſſenſchaft
und Kunſt zu proteſtieren

Sämtliche 14 Goethebünde des Deutſchen Reiches waren
vertreten Die ſtattliche Verſammlung die im Blüthner
Saale tagte wurde von Ludwig Fulda geleitet Er
begrüßte die Erſchienenen mit etwa folgenden Worten

Der Berliner Goethebund hat lange geſchwiegen aber
es ſind nicht die ſchlechteſten Strategen die man in der Ge
ſchichte als Schweiger bezeichnet Die Kunſt des Schweigens
muß geübt werden wenn man große Erfolge errungen hat
Der Goethebund kann das von ſich ſagen Es iſt ihm ge
lungen die Lex Heinze zurückzuſchlagen indem er eine
lückenloſe Phalanx aller Gebildeten aller Ritter vom Geiſt
formierte

Die Gegner wurden vernichtet
und der Bund blieb nun in einer Defenſivſtellung beharrend
Er durfte nur mobil machen wenn es ſich um große Dinge
handelte Durch fortwährende Revuen und Paraden hätte
er ſicherlich ſeine Kampfesfreude eingebüßt Wir ließen uns
lieber von Uebereifrigen ſchelten und hielten unſer Pulver
trocken um es nicht vorzeitig zu verpuffen Heut iſt der
Augenblick gekommen um unſer Schweigen
zu brechen Heut müſſen wir unſere Stimme erheben
wenn wir uns nicht einer Unterlaſſungsſünde ſchuldig machen
wollen Wir dürfen den offenen Ausbruch der Feindſelig
keiten nicht abwarten Unſere Widerſacher planen einen
neuen Sturm gegen die Geiſtesfreiheit Jhre
Kampfesmethode iſt um ſo gefährlicher weil ſie aus dem
Hinterhalt kommt Sie wollen die leuchtende Lampe der
Geiſtsfreiheit nicht täppiſch auf einmal auslöſchen ſie wollen
ſie nur un herunterſchrauben bis ſie ſchließlich ganz ver
liſcht Da wir aber rufen Hände weg Beifall
Die Freiheit der ſich jetzt Kunſt und Wiſſenſchaft erfreue
gleicht nur der Freiheit des entlaſſenen Sträflings der unter
Polizeiaufſicht ſteht und der jeden Augenblick wieder ins
Loch n werden kann Man kann die neuen Jdeen nicht
zurückhalten Es iſt aber traurig wenn ihre Verbreitung
gehindert wird Wir leben doch in einem Zeitalter des
Autos aber nicht in dem des Auto dafée Heiterkeit Es
iſt ein lächerlicher r n r daß man das Tages
licht in Säcken fangen will damit es draußen dunkel wird
Dieſe täppiſchen Beſtrebungen können zwar keinen Schaden
anrichten aber den Gebildeten kann das Leben ſauer ge
macht werden Wir wollen als Mündige das Recht haben
die Welt mit eigenen Augen anzuſchauen Wir laſſen
uns unſeren Kültus nicht von dem Kultus
miniſterium in unſerer eigenen Bruſt vor
ſchreiben Beifall

Die Gebildeten ſind die Stillen im Lande
ſie ſteigen nur widerwillig in die ſtaubige Arena des Tages
hinab Wir ſind keine pietätloſen Rebellen wir ſind kon
ſervativ Heiterkeit Wir wollen zurück nach dem Fride
ricianiſchen Zeitalter als noch jeder nach ſeiner Faſſon ſeliweredn konnte Lebhafter Beifall Wir berufen uns auf

dieſen König der unſer m Geſinnungsgenoſſe iſt
Reichstagsabgeordneter Prof tat Greifswald

beſprach die Lage der Univerſitäten Der Staat
beſolde die Beamten und er glaube daher auch das Rechtbeanſpruchen zu dürfen daß le ſich nach ſeinen Wünſchen

richten Die Folge ſeien Konflikte mit freiheitlich denken
den Männern Der Mann der am ſchlimmſten in dieſer

z hat Studt iſt ja nicht mehr im
Amte Beifall Hoffentlich wird nun ein anderer Geiſt
im Kultusminiſterium e Die Selbſtändigkeit der Aniverſitäten darf nicht ange

h werden Sie iſt aber nicht nur vom Staate
edroht ſondern auch von der Kirche von Rom Freimütige

Männer wie Ehrhardt Straßburg Ermann Münſterund Schnitzer München mußten H ließ nachgeben weil

der Staat und die Oeffentlichkeit ſie nicht ſtützte Hier muß
Wandel gehe werden

Mit lebhaftem Beifall begrüßt ſprach dann Reichstags
abgeordneter

Naumann über das Schulweſen
Der Goethebund will die Stimme der Bildung ſein Die
ſollte man eigentlich von ſelbſt hören und es ſollte gar nicht
nötig ſein im Schatten des großen Goethe von Weimar be

re Organiſationen zu ſchaffen um das deutſche Volk
aran zu erinnern 3f es ein gebildetes Volk ſein will

Aber wir r dieſe Organiſationen weil die Gebildeten ſich um die ffentrichen Dinge nicht
kümmern Jede Premiere jedes Muſikſtück
jede Reiſe nach der Riviera ſind ihnen
tiger als die größten h Dinge Beifall Da kommt einmal ein Augenblick daß der Gebildete
aufwacht und ſagt Was tut Jhr da Das war damals als
bei der Lex Heinze man einen Staatsfinger an den Maler
inſel legen wollte Das geſchieht aber auch wenn der

chen Flottenvereins beſchloß auf der Danziger Tagung Theaterdichter nicht mehr dichten darf wie er will Wenn

andere Leute nicht tun dürfen was ſie wollen

Kommandeur Dickinſon

daswenig Nur wenn es ihnen ſelbſt an die Ri chertwerden ſie nervös und ſchreien nach Schu e t daDie Freiheiten anderer z B die der Geweriwale terkeit

ihnen keine Sorge auch die der Durchſchnittsmenſchen den
Die Gebildeten kümmern ſich nur um das was ſie et dt

angeht verſönlig
Was liegt ihnen daran wie in Preußen regiekümmert ſich ernſtlich um die bevorſtehenden Le r t Wer

wahlen Sie denken es iſt mit dem alten e
et tz 60 Jahre gegangen dann wird es auch weiter ahl
ann kommt eine Politik zuſtande für die ein mild gehen

perſönlich nicht einmal abſtoßender Ausdruck Herr e und
iſt Er war nur eine mildere Auflage pdt
preußiſchen Volksvertretung Da verlangt der
vom Kultusminiſter ein freiheitliches Regiment Abe man
den Boden auf dem er ſteht um die Volksvertretun in
mert man ſich nicht Es gibt Gebildete für die fäng im
Menſch erſt oberhalb des Oberlehrers an eitert er
Was da unten iſt das iſt Volksbildung für die t
unten wird eine beſondere billige Bild
beſorgt Und wenn dann die Volksſchule verkauft
dann ſagen die Gebildeten Was kann ich denn dafür wird
Volksſchulunterhaltungsgeſetz iſt nun in Kraft getreten
wenigſten haben das beachtet Es gibt ja ſo viel an
Unterhaltungen da kümmert man ſich nicht um die Volt

ſchulunterhaltung GHeiterkeit S
Durch dieſes Geſetz ſind böſe Gewohnheiten geſenzlfeſtgelegt ſebli

Die Schule iſt konfeſſionaliſiert worden Es gibt keine
dividualität mehr Alles iſt konfeſſionell und oben di
ren die Cherubim Die Geſinnung wird ſo leicht gnet
elt wie es die Majeſtäten mit der Uniform tun Hat
keit Die Religion muß dem Volke erhalten bleibe d
an nichts glaubt und wer nicht einmal für etwas leider
kann mit dem iſt nichts anzufangen Wie ſteht es mit der
Bildung des Volkes
Ein Student koſtet 700 Mark pro Jahr ein Gymnafiagſt 200

ein Volksſchüler in Preußen 47 Mk im Reiche
Was kann für r 1 Mk pro Woche an BVildungeleiſtet werden Heiterkeit Wir werden nun
vorwärts kommen wenn die Gebildeten ich
auf ſich ſelbſt beſinnen Stürmiſcher Beifall

Prof Muther Breslau beſpricht die Beſchlagnahme
einer Nachbildung einer Gruppe von Begas die auch die
Venus zeigt Man dürfe der Staatsanwaltſchaft nicht ohne
weiteres Zelotismus und Jgnoranz vorwerfen denn das
Bild befand ſich mitten in einer Serie Berlin bei Nacht
Heiterkeit Auch der Patriotismus hat nichts mit der

Kunſt zu tun Die Bilder von Mitgliedern desan eſammten Herrſcher hauſes gehören
n i 4 in die Muſeen Beifall Die Nationalgalerie
iſt kein patriotiſcher Bilderſpeicher keine Ruhmeshalle,
Ob ein Künſtler einem noch ſo hohen Dilettanten mißfältt

iſt ganz belanglos
Beifall Wir müſſen unſere Kinder anleiten daß ſie die

ſchöne Nacktheit in der Kunſt mit unbefangenen Augen an

meiſter

Selbſtn

Feſſeln

ſehe Lebhafter Beifall
Darauf nahm der bekannte Schriftſteller Otto Ernſt 9
r das Wort Herr Holle der neue Kultusminiſter Woche

at mit einem e gegen die Geſellſchaft für Volksbil der Ze
dung begonnen Nachdem die Liegnitzer Regierug brochen
ihm dabei den Steigbügel gehalten hatte Herr Holle ha
im Abgeordnetenhauſe erklärt die Liegnitzer Regierung hehi ſchuß
ſich tadellos benommen Jch glaube er wird ſogar behaup tum An
ten daß ſein Miniſterialdirektor Schwarzkopff der helſ Stadt
Kopf in Preußen iſt Die Regierung hat ſich mit der Selbſt wird g
beſcheinigung der Tadelloſigkeit ein Armutszeugnis ausge hieſigen
ſtellt Jeder Menſch m ie bejammern Herr Holle will 5
diejenigen Leute vor ſchlechten Büchern ſchützen die nur Die 1
Halbbildung haben Es iſt dieſelbe Geſchichte wie mit den band
Gottesläſterungs Paragraphen der nur eit ter es
Paragraph zur rauchloſen Ketzerverbren rnung iſt i arteit Was iſt denn Halbbildung J Mag
glaube ein Zehntelgebildeter zu ſein und ich ſuche mein ba d
ganzes Leben lang ſchon einen ganz gebil de
deten Menſchen 9 Herr v P tret ein ſolcher en ein
Herr Studt Heiterkeit Und wo ſoll das Volk ſich Bil a v n
dung hohlen wenn Herr Holle die Volksbibliotheken au
gcße und den Shiuſſet in die a e rchließen kann er die Bildung doch nicht mehr da hätte er Wert n
die Mühe nicht ſcheuen dürfen und hätte 500 Jahre früher vie
aufſtehen müſſen Heiterkeit Wenn einer in einem Ver P bolches
ein heftige Oppoſition macht dann wählt man ihn in den du die
Vorſtand damit er den Realitäten ins Auge ſehen kann inſchr
Heiterkeit Warum nimmt man nicht die Herren Häckel eines

und Harnack ins preußiſche Miniſterium Entweder würden nächſte
die anderen Herren etwas von ihnen lernen oder ſie ſe u
Buſeghem Regierungshimmel gereinigt werden Lebhafter v 4

eifall eſellſckDr Conrad ar der über den Klerikalismus allonſprechen ſollte war dur rankheit verhindert und ſandte Morge
ein Begrüßungstelegramm Schriftſteller Wilheln 9
Bölſche Friedrichshagen ſprach über Feſſelung des wurde
Geiſtes und die Vorherrſchaft der Polizei in Preußen Mein M
Geh Juſtizrat Prof v Liſzt Charlottenburg behandelte für nä
die Rückſtändigkeit auf dem Gebiete der Strafrechtspflege meinde

Darauf wurde von Ludwig Fulda die impoſante Vel

ſammlung geſchloſſen früh 11
ans

M ofortAusland LGemeinderatswahlen in Paris Pflanz
Die Gemeinderatswahlen in Paris verliefe dies u

ruhig 55 Wahlen ſind endgültig 25 Stichwahlen e h de
nötig Die Mehrzahl der bisherigen Gemeinderäte We v pwi hlt Die Mehrheit der Republikaner bleibt n d

Die Ergebniſſe der Gemeinderatswahlen elſäul
er Provinz zeigen daß in der Stärke der Parteien nur u

weſentliche Aenderungen eingetreten ſind m
eini

Aufſtändiſche in Aegypten b ſeſbar
Der ſtellvertretende Jnſpektor der Blauen W ein u

Provinz Scott Moncrieff iſt von einem Scheit t
der ſich ſelbſt zum Propheten ausgerufen hatte ermorde nicke
worden Der Scheich hatte etwa 150 Zerwiſche um ſich v

und in der Nacht zum Sonnabend die unter den
efehl des Kommandeurs Dickinſon Bey ſtehenden Trupre

angegriffen die zur Wiederherſtellung der Ruhe eingetrofſe
waren Die Ueberrumpelung des Lagers würde vere V
35 Derwiſche wurden hierbei getötet Auf engliſcher Se
fielen zwei eingeborene Offiziere und Major Logan

Bey wurde verwundet
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Seine Gattin war

M kreten waren 74 Vereine aus 70 Orten

wurde be
en eine Petition zu richten in der gewünſcht wird die Er

nit d

haft für Motorluftſchiffahrt läßt hier

meindeſäckel mit etwas ü

nungslos

e ee e S

et Nu Hafid befindet ſich
wird gemeldet Mulay Ha efindeAus a Wwiad das etwa in der Mitte zwiſchen Caſa

und Rabat liegt Man nimmt an er werde erſt
planca nes ziehen wovon ihn nur wenige TagemärſcheMe iſt es auch mö lich de nach Zuſammen

n eſer Streitkräfte aus Fez und Mekines gegen Rabat
jiehung ne wird General Amade lagert bei Mgartu im

werieren Die unter dem Oberbefe l Buchta
js jüngſt von Rabat aufgebrochene Mahalla desut Aſis mußte ihr Lager gegenüber dem Auf

bei Sale aufſchlagen weil ſie von feindlichen
ruhen veläſtigt wurde Der baldige Weiterzug der Ma

Revolution in Peru
amm des Welltſchen Bureaus von der

tüſte Südamerikas zufolge iſt in Peru eine Revolution
Weſt cbrochen Die Bewegung W ren Au ung in deraus end von Lima Die ufſtändiſchen duhhn tten die
Umgeeder terin Leitung in Lima und ächtigten
d iſenbahnzuges Es wurden unverzüglich Trupſich eine ſ uſgebeten mit welchem Erfolge iſt noch nicht

Kleine Tagesnachrichten
Der ungariſche Freiheitskämpfer General

arr iſt in der Nacht zum Sonntag in Budapeſt geſtorben
Tür eine Nichte Napoleons I

ovinzial Nachrichten
Die Einführung des neuen Landeshauptmanns
Merſeburg 2 Mai Der am 20 März d J vom

Provinziallandtag einſtimmig gewählte und vom König be
ſtätigte neue Landeshauptmann der Provinz Sachſen Ober
präſident a D Frhr v Wil mowski wurde heute vor

Einem Telegr

mittag im hierſelbſt vom Oberpräſidenten der
rovinz Sachſen Hegel in ſein Amt eingeführt Nach dar

auf folgender Begrüßung durch den Vorſitzenden des Pro
vinzialausſchuſſes Wirklichen Geheimen Rat Graf v War
tenslebenRogäſen ſprach der neue Landeshauptmann ſeinen
Dank aus für die freundliche Begrüßung und gab der Hoff
nung Ausdruck daß es ihm gelingen möchte in gemeinſamer

M ireuer Arbeit mit den Provinzialbehörden das Wohl der
Provinz die ja ſeine Heimatprovinz ſei nach beſten Kräften
zu fördern An den Einführungsakt dem die oberen Be
amten der Provinzialverwaltung und Beamtendeputationen
der einzelnen Reſſorts beiwohnten ſchloß ſich eine Sitzung
des Provinzialausſchuſſes an

Des Mörders Ende
Allſtedt 3 Mai Heute früh wurde der Schuhmacher

meiſter Günther im Gefängnis tot aufgefunden Er hatte
Selbſtmord verübt nachdem es ihm gelungen war ſeine

Feſſeln abzuſtreifen

4 Rietleben 3 Mai Baumfrevel Vergangene
Woche wurden auf der Halle Nietlebener Chauſſee unweit
der Zementfabrik drei ſchon ſtärkere Ahornbäume umge
brochen Die Täter ſind leider unbekannt

Merſeburg 4 Mai Der Verband der Vor
ſchußvereine in der Provinz Sachſen und dem Herzog
tum Anhalt hält heute und morgen in den Mauern unſerer
Stadt ſeinen 46 Verbandstag ab Mit dem Verbandstage
wird gleichzeitig die Feier des 50jährigen Beſtehens des
hieſigen Vorſchußvereins ſtattfinden

Wittenberg 2 Mai Gaſtwirts Zonentag
Die 4 Zone SachſenAnhalt des Deutſchen Gaſtwirtsver
bandes hielt ihren 12 Zonentag dieſer Tage hier ab Ver

t Nach dem vonKäppel Halle erſtatteten Jahresbericht iſt das Ver
bandsvermögen auf 613 000 Mark angewachſen Der Ver

band n ließt 661 Vereine mit 65 000 Mitgliedern Es
loſſen an den Oberpräſidenten der Provinz Sach

laubniserteilung zu öffentlichen Tanzluſtbarkeiten gleich
gnäßig zu regeln Die Verſammlung beſchäftigte ſich als
ann mit der Altersverſorgung verarmter Kollegen Einige
ertreter wollen Alters und Geneſungsheime bauen wie ein

ſolches bereits in Wernigerode beſteht Der Bund ſoll ſich
e ieſer Angelegenheit weiter befaſſen Auch bezüglich der
inſchränkung des Flaſchenbierhandels und der Einführung

eines einheitlichen Zapfloches wurden Wünſche laut Der
nächſte Zonentag findet in Calbe a S ſtatt
te T itterfeld 1 Mai Ein neues Luftſchiffer
errain wird bei Bitterfeld entſtehen Die Studien

n eine großeR onhalle errichten an die ſich ein Uebungsplatz von 35
Worgen anſchließen wird

Oldisleben 3 Maiwurde d Wegen Baufälligkeitie Kirche polizeilich geſperrt Sie hat erneut Riſſe
für auerwerk bekommen Der Neubau der Kirche iſt erſt

nächſtes Jahr in Tugſttt genommen und wird den Ge
er 100 000 Mark belaſten

f Salberſtadt 3 Maifrüh 11 h Mordverſu Geſternd r wurde der Aufſeher Dora Vater von 8 Kindern
pflà em Arbeiter Böhm auf dem Felde beim Kartoffel
ſofern mit dem Spaten ſo ſchwer am Kopf verletzt daß er

ins Krankenhaus gebracht werden mußte wo er hoff
Pfue darniederliegt Böhm hatte für ſich einen Sack
dies nzkartoffeln bei Seite geſtellt Der Aufſeher bemerkte
von vend teilte Böhm mit daß er dem Jnſpektor Meldung
los z Vorfall erſtatten müſſe Als ſich der Aufſeher arg
den Seite wandte hieb Böhm mit ſeinem Spaten auf
beſſ eher ein und ſchlug den Hinterkopf bis auf die Wir

ule durch Böhm iſt verhaftet
den Sonneberg 2 Mai Herzog Georg genehmigte
Meneſtheaterbauplan des Hofbaumeiſters Vehlert
aufba Sen und beauftragte ihn mit dem ſofortigen Wieder
ſein u Das Gebäude wird im korinthiſchen Stil gehalten

und zwei Ränge haben
nige Ftendal 3 Mai Wiedereinmalkein Ster

Der in der Gegend von Klötze Gardelegen Calbe
m

Billigste Preise

und Oebisfelde geſehene Mann der angeblich Sternickel ſein
ſollte iſt ein 45 Jahre alter Müllergefelle Franz Rehſe der
aus Letſchin im Kreiſe Lebus ſtammt Die äußere Er
ſcheinung ähnelt der des Sternickel ſehr jedoch fehlen die im
Steckbrief angegebenen beſonderen Kennzeichen

S Saalfeld 3 Mai Die Rache des Exmittier
ten Das Café Reſtaurant Bellevue hat einen neuen
Wirt erhalten Der bisherige Wirt Schollmann wurde am
Abend zuvor exmittiert und ſeine Familie im Garnsdorfer
Gemeindehauſe untergebracht Nichts Gutes ahnend ließ der
Beſitzer des Cafés ſein Etabliſſement während der Nacht von
einem Wächter der von zwei Hunden begleitet war be
wachen Die Vorſichtsmaßregel war zwar gut doch konnte
dadurch nicht der Ausbruch eines Brandes im unteren Gaſt
zimmer des Cafés verhindert werden Dort wurden nämlich
das Klavier ein Sofa Tiſche uſw ein Raub der Flammen
Der große Gaſtraum brannte vollſtändig aus die Gegen
ſtände waren nicht verſichert Unzweifelhaft liegt Brand
ſtiftung vor denn die verbrannten Sachen waren mit Pe
troleum getränkt Es wird ein Racheakt Schollmanns ange
nommen der jetzt verſchwunden iſt

e

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle a 2 Mai
Eine Heiratsſchwindlerin

Die Witwe Amalie Weber in Bernburg ſetzte ſich im Sommer
1906 mit einem hieſigen bereits bejahrten Lokomotivführer be
hufs ſpäterer Verheiratung in Verbindung Sie redete ihm vor
ſie ſtamme aus beſter Familie und habe nur feinſte Verwandte
ein Schwager von ihr beſitze bei Straßburg ein großes Gut mit
24 Pferden Sie ſelbſt habe in Dresden eine Villa im Werte von
29 000 Mark mit feinſten Möbeln die ſie den Kindern ihres Zu
künftigen ſchenken werde Auch ein Automobil habe ſie Die
heiratsluſtige Witwe trat ſo ſicher auf daß ihr der Lokomotiv
führer Glauben ſchenkte und ihr ſogar zwei Darlehen von
1000 un d 800 Mark gab als ſie ihm trotz ihres angeblichen
Reichtums unter Tränen klagte in augenblicklicher Geldver
legenheit zu ſein Sie hatte mit dem Lokomotivführer deshalb
angeknüpft weil ſie gehört hatte er habe täglich 5,50 Mark zu
verzehren Nach Empfang der Darlehen ſoll ſie zu Bekannten
geäußert haben Jetzt haben wir wieder Geld jetzt wollen wir
einen ſchmieren Als der getäuſchte Liebhaber hinter die
Schwindeleien der luſtigen Witwe kam hielt er ſich durch
Pfändung ihrer Möbel die in der Tat ſchön waren ſchadlos
Auch ſtellte er gegen ſie Strafantrag wegen Betruges Der
Staatsanwalt beantragte gegen die trügeriſche Witwe 3 Monate
Gefängnis Die Strafkammer erkannte auf zwei Wochen Ge
fängnis und 200 Mark Geldſtrafe oder weitere vierzig Tage
Gefängnis

Jm Rauſch
Der vorbeſtrafte 33jährige Arbeiter Franz Thon von hier

vertrank eines Abends ſeinen Kummer über eine 10wöchige
Arbeitsloſigkeit in mehreren Gläſern Bier die ein Bekannter für
ihn bezahlte Trotz der geringen Quantität wurde er bei ſeinem
leeren Magen bald berauſcht und beleidigte auf dem Heimwege
einen Polizeiſergeanten Unter anderm ſeufzte er Ja wenn ich
auch ſo ein Schmierlatz wäre Das Schöffengericht hatte ihn
wegen der gröblichen Aeußerungen zu ſechs Wochen Gefängnis
verurteilt Auf ſeine Berufung ſetzte die Strafkammer das Straf
maß auf drei Wochen herab

Spät erwiſcht
Jm Jahre 1904 fand in einem hieſigen Reſtaurant eine

Schlägerei ſtatt Sie wurde durch fünf Arbeiter veranlaßt die
der Wirt hinaus wies weil er gehört hatte ſie ſeien Zuhälter
Vier von ihnen ſind ſchon 1904 beſtraft worden Dem fünften
war es gelungen zu entwiſchen und ſich vier Jahre lang ver
borgen zu halten Er hat unter anderm in China als Soldat ge
fochten Die langjährige Entfernung hatte für den tapfern
Chinakämpfer das Gute daß die Zeugen in der heutigen Ver
handlung ſich des ſo weit zurückliegenden Vorgangs nur noch ſehr
ungenau zu erinnern vermochten Jnfolge der Unbeſtimmtheit
ihrer Ausſagen mußte die Strafkammer ihn freiſprechen ob
wohl er im Verdachte ſteht bei der Schlägerei einer der Haupt
beteiligten geweſen zu ſein

Außergewöhnlicher Vertagungsgrund
Für die heutige Strafkammerſitzung war auch eine Verhand

lung gegen mehrere Verkäuferinnen angeſetzt die als Angeſtellte
eines hieſigen Geſchäfts ſich eine große Anzahl Bluſen und ähn
liche Gegenſtände angeeignet haben ſollen Die Hauptſchuldige ein
Fräulein Kratterfeld war zu der Verhandlung nicht erſchienen
Jn einem kurz vor dem Termin eingegangenen Schreiben teilte
ſie dem Gericht mit ſie werde bei Beginn der Verhandlung nicht
mehr am Leben ſein Sie bitte die Richter mit den andern An
geklagten nicht zu ſcharf ins Gericht zu gehen Die Strafkammer
beſchloß daher die Verhandlung zu vertagen um erſt feſtſtellen
zu laſſen ob die Briefſchreiberin ihren Selbſtmordentſchluß wirk
lich ausgeführt hat Jhrer Mutter ſoll der Hut der ſeit geſtern
verſchwundenen Tochter inzwiſchen überbracht worden ſein

Hamburg 2 Mai Der MädchenkammerReviſor Ein ſonderbarer Heiliger ſtand in Wilhelms
haven vor dem Kriegsgericht der 2 Marinediviſion Ende
vergangenen Jahres wurden hier der Polizei mehrfach Fälle
gemeldet wonach ein fremder Mann in die Schlafzimmer
der Dienſtmädchen eingedrungen war die Mädchen durch Be
rühren an den Füßen oder im Geſicht aus dem Schlafe ge
ſchreckt hatte und dann plötzlich verſchwunden war Es
waren ungefähr 40 Fälle zur Anzeige gebracht worden als
es einem nachts heimkehrenden Kaufmann gelang den Ver
über des groben Unfugs feſtzuſtellen Es war der Ober
maſchiniſtenmaat Behrendt von der 2 Werftdiviſion Dieſer
ſeltſame Menſch hatte ſich nachts öfter von Bord entfernt
und war mittels Doppeldietrichs in die Häuſer und in die
Dachkammern wo die Dienſtmädchen ſchliefen eingedrungen
Es war ihm dabei hauptſächlich darum zu tun die Mädchen
zu erſchrecken Unſittlichkeiten oder Diebſtähle hat er ſich nicht
zu ſchulden kommen laſſen Behrendt er bereits im März
vor dem Kriegsgericht er war damals im weſentlichen ge
ſtändig beſtritt jedoch in den Nächten in denen er dienſtlich

e n

Peter Rosogger à Pfd 1 60 r
Brauneo Kuchen à Pfd 1,20

n

an Bord zu tun hatte ſeine heimlichen Beſuche in den
Mädchenkammern ger gfnprt zu haben Bei der 7
Verhandlung wurden ihm aber 11 derartige Fälle
wieſen und der Kammerreviſor wie ihn der Volksmund
getauft hatte wurde wegen Entfernung von Bord Haus
friedensbruchs und groben Unfugs zu Monaten Ge
fängnis verurteilt

Sportnachrichten
Auf dem Leipziger Sportplatze ſchlug geſtern die Spiel ver

einigung den Raſenſport im öffentlichen Wettſpiel mit 1
Halbzeit ſtand das Spiel 0

Jm WackerSportpark ſiegte geſtern der Leipziger Ver
ein für Bewegungsſpiele über den Halleſchen Wacker mit

O Zur Pauſe ſtand der Kampf 0
Die Leipziger Olympia verlor geſtern in Teplitz gegen den

Teplitzer Fußballklub mit 0 2 Der Teplitzer Torwächter
erlitt einen Armbruch

Die Leipziger Sportfreunde Reſerve Mannſchaft ſchlug geſtern
in Plauen den Vogtländiſchen Fußballklub mit 6 0

Der Leipziger Wacker ſiegte geſtern in Breslau gegen den Bres
lauer Raſenſport mit 1

Jn Magdeburg errang geſtern die Dresdenſia über die
Berliner Germania einen glänzenden Sieg mit 7 2 Zur Pauſe
ſtand der Kampf 2

Der Berliner Meiſterſchaftsklub Viktoria ſiegte in Königsberg
über den dortigen Verein für Bewegungsſpiele mit 0

Jn München ſchlug geſtern Turnerſchaft München den
Fußballklub Concordia Nürnberg im Kreismeiſterſchaftswettſpiel
mit 5 2

Der Fußball Städtekampf Kopenhagen Berlin der am geſtrigen
Sonntag auf dem Sportplatze Berlin Tempelhof vor ſich ging
endete mit dem Siege der Dänen von 1

Der Freiburger Fußballklub der Verteidiger der deutſchen
Meiſterſchaft errang geſtern in Pforzheim über die Stuttgarter
Kickers einen Sieg mit 0 Halbzeit 0 0

Die Engländer Amateur Eil Pirates ſiegte in Karlsruhe am
Sonnabend über eine ſüddeutſche Studenten Mannſchaft mit 1
und am Sonntag über den Karlsruher Fußball Verein mit 2

Jm Länder Wettkampf BelgienHolland der geſtern in Rotter
dam vor mehr als 10 000 Zuſchauern ausgefochten wurde blieb
Holland Sieger mit 1

Jm Städtewettkampf Wien Ofenpeſt wurde Wien mit 0
Sieger

Aus Prag wird telegraphiſch berichtet Sla via ſchlug den
Ofenpeſter Tornaklub mit 6 0 Der Ofenpetzer ſpielte nur mit
10 Mann Der Deutſche Fußballklub ſiegte gegen den
Hamburger Fußballklub 1888 mit 10 0

e e e e h
Aus dem Ieserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die
Redaktion keinerlei Verantwortuüung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange der

Einſender verantwortlich

Am Riebeckplatz hat man oft Gelegenheit zu beobachten wie
Hunde angſtvoll auf dem Platze hin und herlaufen um ihren
Herrn zu ſuchen den ſie aus den Augen verloren haben Könnte
nicht Abhilfe geſchaffen werden Das Selbſtverſtändlichſte wäre
daß wenn Hundebeſitzer fahren müſſen ſie den Hund bis zur Ab
fahrt am Halsband feſthielten Es kann jeden jammern dieſes
angſtvolle Suchen und Herumjagen anzuſehen M B

Meteorologiſche Station

2 Mai 3 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Mille meter 755,0 755e
etind SWi NRWiMaximum der Temperatur am 2 Mai 16,1 0Minimum in der Nacht vom 2 Mai zum 3 Mai 8,3 0

Niederſchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 1,0 mm
h

z Mai 4 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,4 753,6V r c 3Rel eu tgkerWind NW 1 WMaximum der Temperatur am 3 Mai 15,5 0
Minimum in der Nacht vom 3 Mai zum 4 Mai 4,6 C
Niederſchläge am 4 Mai 7 Uhr morgens 0,1 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
Vielfach heiter kühler Wind kalte Nacht
Wolkig mit Sonnenſchein kühl nachts kalt
Teils heiter bei Wolkenzug normale Temperatur
kühler Wind
Vielfach heiter wolkig ziemlich kühl
Veränderlich wolkig heiter aber kühler Wind

WwWä

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

re vvurvvr vx v

a m n dSie ist wieder da die grendien
Frühjahr in jedem Hauſe tüchtig beim Hausputz beim großen Rein
machen Nur wenige kennen ſie noch nicht und dieſen ſa wir s
ſie heißt Luhn s Salm Terp Kernſeife und iſt nur echt mit rotem
kreuzband Beſſere ſparſamere praktiſchere bequemere wie
dieſe Luhns kann man ſich wirklich nicht denken deshalb auch
können Sie bei jedem i drigen Kaufmann heute Luhns haben

o 589

5 Mai
Mai
Mai

8 Mai
9 Mai

Luhns iſt nur echt mit and
mWnſer angerer enpieiſe SFrische Sendungen Fiete Krey à Pfd T Kifred Zernkhardt

Grösste Auswahl 9örn Uhl à Pfd 1 60 Spezialhaus feiner Delixatessev
Ulrichstr G Pelephon 735

M d Rahatt Sp V GEs612



Prachtvolle

Kleiderstoffe
Grösste Auswahl aller beliebten Neuheiten

Hochmoderne Bordürenstoffe
für Blusen Kleider und Röcke

Reinwollene Kammgarnstoffe
neue elegante Bindungen in feinen Farben

Reimvollene Damentuche
erstklassige Fabrikate für Schneiderkleider

Abpacca Eolienne Marquisette
duftige leichte Gewebe für schicke Sommerkleider

Wollene u seidene Blusenstoffe
8611

S Woll Mousseline
in einer Auswahl von über 300 Mustern

önicke
am Leipziger Turm

T
von boceh

Wegen vorgekommener Fälschungen der Stempel auf auslän
dischen Prämienanleihen hat der Bundesrat e dass die
an den deutschen Börsen zugelassenen ausländischen Inhaberpapiere
mit Prämien amtlich gebührenfrei auf die Echtheit der Stempel ge
prüft und in Ordnung befindliche Stücke mit einem Kontroll
stempel versehen werden können

Hierbei kommen folgende Lospapiere
in Betracht

belg Lönwunal bose von ſ 0ester 1860er I 186der Bose
bütheher fry d0 bose von ſ Oedlerr i06der Crecſtbose
OSender frs 25 Hose von i808 Haad brateer Fr 100 böse

benua hre 150 b0ve Glarn ſ 40 bose
Mälländer be I re 45 hose Palſſt i ad böse
heapeler be 150 boze von ſöd ſener ſ ad b0ve

h iſt 30 6080 füollsüung ſ 10 los
üohänd conm H ſ0d bose Sähm ſ d böse
Dönan hen f ſd böse ſusstsche 18öder und 18öber los
flünländer inlt 100 bose Maler frs d böse
freſdurder frz 15 bose von i860 Iürhüische frä 400 b0ve

Unearfsehe l 00 bose

Die baldige Einreichung der Lose empfiehlt sich da Lose ohne
Kontrollstempel später ihre Lieterbarkeit an den deutschen Börsen
einbüssen Couponsbogen sind bei der Einreichung nicht beizufügen

Wir sind zur Vermittelung der Kontrollstempelung
gern bereit

Voroin g ung Hallescher Bankfrmen

D H Apelt Sohn
Bank für Handel und Industrie Filiale Halle

Filiale der Magdeburger Privatbank
Friedmann e Co Fried mann e Weinstock

G H Fischer FrenkKel Poetseh
Gevwerbebank e G m b Ernst Hanssengier e Co,
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf e Co

Landschaſtliche Bank der Provinz Sachsen
H F Lehmann Peckolt e Raake

Robert Rosenberg Paul Schauseil Co
L Schönlicht Spar und Vorschuss BankK

Reinhold Steckner Woldemar Thoss
Schreibarbeiten jeder Art

wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine VervielfältigungenKillvſhent Stenograrhie a ufer ſch ervietſaltigung
Halliſche Schreibſtube

sehr aparte Streifen und Karos

emeinnütz Unteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer HilfsLe für Schrei Kontor Bureauarbelt auf Stunden und Tage

auch ins Haus und nach auswärts 4705arlſtraße 16 Fernſprecher 2794K

u in mitten herr Waſdungen geſeg Riſfmat Rurort m Arznu l geleit Anstalt f alle Arten der natür Heilw Elektr Cichtheſlmethod
77 e gesamt Wosserheilverſ einschl kohlens Chermal Siahi Moor Sool el

ard usſke Bader Massage Heſſgymnasitſk Faß u Wellen 88
zimmer geräusch bäd j d freſen Saale ind verb m d umlangr
lose Kegeſbahnen Cuſt Cichi und d Pensionshaus mitCennisplätze 70 komf Zimmer Elektr Deleuchtg Zentralheir

stein Nieren u s W
u s W
durch den Eigentümer

Bad Neuenahr
Bestrenommiertes Kur Etablissement am Platze in bevor
zugter ruhiger Lage für Zueker Magen Leber Gallen
Personenaufzug Bäder aller Art FangobehandlungFeinste a kurgemässe Kuehe Moderner Kom
fort Pension Mustr

Grand Hotel
Flora

Kranke ZTentralheizung

Prospekte gratis und franko
Franz Schroeder

Baldrian Elixir Aerzu
Wo niehbt erhAltl Zusend d Löwen Apotheke Glauchau

2 undnervöse Er
regungszu

zstände beseitigt prompt
Merres Aromat Bromempfohl In Flasch z 2 Mk i d Apoth

Herrliche LageSolbad Sooden erraten
Kurhotel Gundlach Mäßige Preiſe

Imsel bach
Vorzüglicher Kur und Erholungsaufenthalt

bei Herz u Nervenleiden tet Asthma
D Man verlange Proſpekt 15

Ottilienquelle
bei Paderborn

unter ärztlicher Leitung

6785

z Meistorsohaft
bosamtpreise von

Olaf Henricksen

Van der BeelHolland

Iwan SucholsKy
Russland

Albert Sturm
der Welt

Sügamileh s
Walhalla Cheater

Jeden Abend s Uhr
Das glänzende humorist Mal Programm

Alsdann Fortsetzung der
Intern Ringkampf Konkurrenz

Heute Montag den 4 Mai ringen
gegen Vinzent IIIa gen der

Meisterringer v Schweden schwarze Panther Ins Cuba

gegen Constantin Blume

gegen
Meisterringer v Frankreich

gegen Walter ERigemann
bester Leichtgewichtsringer

Vorverkauf nur im Theaterbureau
Mittwoch nachm 4 Uhr

Schüler Zauber Vorstellung Prof Franz Boellisch
Kinder 20 Pfg Erw 30 Pfg

S Eintrittspreise nicht erhönt

undvon Europa r
7000 Mk in bar

Warschau

Gambier II

Meisterringer von Rhein
land

8593

Einmalige Kinder und

8620

Baci Wiüttelciümcdl
Morgen Dienustag nachm 4 Uhr

Kur Konzert
C Rohde

Schiesshaus

Vom 3 10
Auf ad den Jbläums Fectplate

Große Beluſtigung für Jedermann
Regelmäßige Omnibus Verbindung ab Roßplatz Berliner Hof

Mai d Js

Zirkhann

Apolb Iheater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Original

Cölner Volksthenaters
Bs lebe derReservemann

Gr Militär Poſſe mit Geſang
in 4 Akten von Chivot u Duru

VAüptergarten

im Café
täglich von abends 7 Uhr an

konzertiert das 4535
Künctler knsemdle Stgria

Solisten ersten Ranges

Dienstag 6 Uhr

W Uebungim Volksſchulſaal
Stahat mater V Astorga
Anmeldung ſingender Mit

lieder bei Profeſſor Reubke
Bernburgerſtr 30 vorm 10 11 Uhr
außer Sonntags 8583
Bürgerl gemeinnütz

Institut
Krankenkaſſe n f Geſchäftslund Gewerbetreib n ü

Mk 200,000 gez Krankengeld ü Mk 146,060 ſ

Kobert FranzSingakademie

Stadt Theater
Dienstag den 5 Mai

219 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkart gültig 3 Viertel

Wolkenkratzer
Eine amerikaniſche Komödie in
3 Akten von Karl Roeßler und

Ludwig Heller
Perſonen

Francis Cormack Walter Sieg
abel ſeine Frau M Brandow

Ethel Santley S Kornow
Florence Gräfin

Taxenbach Ch Faßhauer
Crace is GondyViolet Julia SiegertCormacks Töchter
Graf Taxenbach ſein Schwieger
ſohn SteineckBaron Hedemark Emil Lübben

Conte Gagliardi K Stahlberg
Santley Ernſt Alves
Zeißl Reichsfreiherr von Au
racher lfr LandoryHerold Direktor der Louiſiang
Bank Ernſt GodeMiſſis Weſtfield G Klerwin

Der Rajah von
Bahamalpura Ludw Schön

Ettore prince Sirota
Bonaparte R Nonnenbruch
ppenhome Re
porter Ad LentzKalleberger Cormacks
Diener K SchollingDer Manager des Aſtor Hotels in
NewYork M Krüger

Ein Detektiv E Pündter
Der Hauptkaſſierer F Amberg
Ein Diener erd VoglEin Kellner W PätowEin Boy P Jungk
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
Aus wärtige Theater

Dienstag den 5 Mai 1908
Koburg Hoftheater Die große

Gemeinde
Leipzig Neues Theater Caval

leria ruſticang hierauf Deru reell Vertr geg h
ez Näh sub T 6309 an

Haasenstein W Vogler
A G 7 Leipzig 8359Kuder und RAngels Große eigene Oko

ſe El Prosp d di i t trbet ehar Walshurg t euren Laden aufeln allerAbwiegelöffe G Marke

Bajazzo Altes Theater Die
Journaliſten

Waſchgefäße 33
dauerh bill Zauder Gr Klaus

7524

2
L

S Geyxellschaften

NoBDSTERM
R

er

Zweig
niederlassung

Elberfeld
Bröckensty

kinzel
Unfall

General Agent

Alfred Ruttke
in Halle Saale

Magdeburgerstrasse Nr 40

p Pfund p Tafel200 220 u 260 Pfg 20,80 40 50m 60 et
Alleinige Fabrikanten Halle a

Verkaufsstellen durch
Plakate koenntlieh

es

re

zur Erhaltung und Stärkung des

Haarspalt Kahlen Stellen ist

Fullen auf das Glinzendate be

7 Das beste
Haarwuchses sowie zur Ver

M I4ob Anäré Sebald Haartinktur

Währt Man e gratis

I ELIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITIIII I

Haarpflegemittel

R huütung von Schuppenbildung und

Dieselbe hat sich in tausenden

I Prospekt Preis Flasehe
M 2,50 Flasche M

Zu haben in Apotheken besseren
Parfümerie Drogen u Friseur

geschkften direkt durch
R Poh Andre Sebald

D Hlideshelm 58

S S S r r

Unterrichtskurse des Frauenbildungsvereins
Albrechtstrasse 16 I

Mal bis Juli 1908
M Carré Licencié es lettres Lektor an der Universität fFran

r Lektüre und Konversation Montag 10 11 Beginn

4 Mai rMr Havell M Lektor an der Universität Englisech Lektüre
und Konversation Donnerstag 7 Beginn 7 Mai

Frl Dr Gosche Anleitung zur Betrachtung von Kuns
mit besonderer Berücksichtigung des 19 Jahrhunderts

tag 10 Uhr Anfang 5 Mai JahrFrl Dr Gosche Erziehungsfragen in Dichtungen des 19 93
hunderts Dienstag 11 12 Uhr Anfang 5 Mai i Uhr

Frl Dr Gosche Hebbel und Grillparzer Dienstag a U
Anfang 5 Mai

Preis für jeden Kursus s Mark
Listen zum Einzeichnen liegen Albrechtstr 16 I aus Na

Auskunft erteilen Frau Geheimrat Meyer Beilstr 53 u
Brode Karlstr 8 Frau Professor Küssner Heinrichstr

8594 Der Vorstand

twerken
Diens

Die Handelskammer hält in ihrem Sitzungssaale
Frankestrasse 5 am

Mittwoeh len G FIai vormittags 10 Uhr
eine öffentliche Gesamtsitzuns
mit folgender Tagesordnung ab nrobeI Oeffentliche Anstellung und Beeidigung eines Kaliproge
nehmers 2 Feststellung von Handelsgebräuchen für den u
mit Getreide usw und Aufstellung eines Schlussscheintore
lars Berichterstatter Herr Reinſcke 3 Mitteilungen
träge und Verschiedenes Hierauf Geschlossene Sitzungen

Halle a den 2 Mai 1908

Die Hanclelskammer
Steeknmer Wertherſtraße 12 Mitg d Rab Sp V Dr pfohl
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